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ÖGNI auf einen Blick 

• Der Verein „Österreichische Gesellschaft für Nachhaltige Immobilien-

wirtschaft“ ist von den Initiatoren Gunther Maier und Philipp Kaufmann 

gegründet worden. 

• ÖGNI soll als NGO mit einer möglichst breiten Verankerung in der Branche das 

Thema „Nachhaltiges Bauen“ in Österreich weiter vorantreiben. 

• Der Verein sitzt in Wien an der WU und ist seit April 2009 aktiv. Er ist unter 

der Nummer 017278102 im Vereinsregister in Wien eingetragen. Die 

Geschäftsstelle ist in Kooperation mit der FGW in Wien (Schlossgasse 6-8, 1050 

Wien) eingerichtet. Ansprechpartnerin ist Kerstin Götzl, MA. 

• Der Kooperationsvertrag mit der DGNB ist auf der consense im Juni 2009 

unterschrieben worden. Die ÖGNI kann daher das erprobte DGNB System für 

Österreich adaptieren und bringt sich bei der Weiterentwicklung zu einem 

europäischen Zertifizierungssystem ein. Der Zugang zur Mitarbeit steht den 

Mitgliedern der ÖGNI offen. 

• Die „Gründungsveranstaltung“ findet am 29. September 2009 statt. Alle 

interessierten Personen, Unternehmen und Organisationen können bis Mitte 

September einen Mitgliedsantrag stellen und Gründungsmitglieder werden. 

• In Österreich können ab sofort Piloten zertifiziert werden. 

• Die System-Adaptierung für die Systemvariante Büro- und Verwaltungs-

gebäude wird bis Herbst 2009 durchgeführt. Abgestimmt wird dieser Prozess 

im ÖGNI Fachausschuss (Mitglied unter anderem Professor DI Dr. Peter 

Maydl). Mitglieder sind bei dieser Entwicklung eingebunden. Mit den ersten 

Piloten wird die Anpassung erprobt. Die ersten Zertifikate sind noch für 2009 

geplant. 

• Die Jahresveranstaltung der ÖGNI wird zum ersten Mal im März 2010 
stattfinden. 


